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Der Gasthof Lützschena kehrt zurück!
Im Jahre 2007 veröffentlichte die Leipziger Volks-
zeitung einen Nachruf auf den Gasthof Lützsche-
na. Die denkmalgeschützte Stätte war unrettbar 
„in die Jahre“ gekommen, marode und musste 

abgerissen werden. Alte Lützschenaer bekommen 
leuchtende Augen, wenn vom Gasthof die Rede 
ist. „Hier ging beim Dorftanz die Post ab“. Oder: 
„Da steppte am Wochenende der Bär“, so einige 
der nostalgischen Stimmungen. Der Gasthof ent-
wickelte sich in der DDR-Zeit zu einem Zentrum 
gesellschaftlichen Lebens: Kulturveranstaltungen 
unterschiedlichster Art, Ausstellungen der Ge-
flügelzüchter, das Landkino, Jugendweiheveran-
staltungen, Schulunterricht, die Gemeindebib-
liothek, - der Gasthof Lützschena bot allen Platz, 
war ein klassisches Kulturzentrum.
Erbaut wurde er auf dem Gelände des ehemaligen  

Zollhauses im Jahre 1826 durch Maximilian  
Speck, der 1822 das Rittergut Lützschena gekauft 
hatte. An der alten Handelsstraße Leipzig – Halle 
günstig gelegen, war der Gasthof auch eine Aus-

spanne für die Pferdewagen. Er konnte bis zu 100 
Pferde aufnehmen. Der Saal bot 300 Personen 
Platz. Natürlich wurde nur Sternburgbier ausge-
schenkt. Für die Leipziger war der Gasthof ein 
beliebtes Ausflugsziel. Der Leipziger Gesangsleh-
rer, Chordirigent, Liederschöpfer und Komponist 
(u. a. „Das Wandern ist des Müllers Lust“) Karl 
Friedrich Zöllner und der junge Richard Wagner 
sollen hier gerastet haben. Ab 1905 konnten auch 
Fußkranke den Gasthof locker erreichen, denn 
von Wahren fuhr nun die Straßenbahn verlängert 
bis Lützschena mit Halt direkt vor dem Gasthof.

Fortsetzung: S. 5

Foto: Matthias Haring



Die Ortsvorsteherin gratuliert 
den Jubilaren dieses Monats 
ganz herzlich und wünscht 
alles Gute und viel Gesundheit.
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Bekanntmachungen und Informationen

Liebe Bürgerinnen und Bürger unserer 
Ortschaft,

die Adventszeit steht vor der Tür. Zu 
dieser Zeit nehme ich mir gerne einen 
Moment und lasse das vergangene Jahr 
Revue passieren.
Beginnen wir mit dem, was uns unser 
Patenbürgermeister in der Ortschafts-
ratssitzung am 06.11.23 berichtet hat. 
Baubeginn für die Wendeschleife der 
Straßenbahnlinie 11 in Hänichen soll im 
1.Quartal 2024 erfolgen. Der neu errich-
tete  Turm auf dem Gutshof in Stahmeln 

wird bis zur Jahreswende noch mit der geplanten Uhr komplettiert. 
Der Bebauungsplan für das Wohnquartier „ Zur Alten Brauerei“ steht.  
Nun muss noch die Hürde Ratsversammlung überwunden werden.  
An der Planung  und Vorbereitung zum Bau der Grundschule wird 
weiter gearbeitet und diese vorangetrieben. In unserer Ortschaft wur-
den Fußwege und Straßen erneuert Zum Beispiel Kleiner Poetenweg, 
Bahnhofstraße, Am Brunnen, aber auch An der Rodelbahn. An der 
S-Bahn Station wurde zur Sicherstellung der Fahrräder eine abschließ-
bare Fahrradbox aufgestellt. Der Ortschaftsrat hat sich eingesetzt, dass 
die Auwaldstation ihre Arbeit auch 2024 fortsetzen kann. Die finanzi-
elle Mittel werden von der Stadt dafür bereit gestellt. Die Arbeiten an 
der Sanierung der alten Kegelbahn in Lützschena Schlosspark gehen 
voran. Das Richtfest wurde zünftig mit Richtspruch, Essen und Trin-
ken gefeiert. Am Bismarckturm wurde die Betonsanierung des Turms 
im Innen- und Außenbereich durch die Firma Pommer, die 1915 
bereits den Turm gebaut hat, natürlich mit nachfolgend geborenen 
Mitarbeitern, durchgeführt. Auch das Eingangstor lädt neu gestaltet 
zum Betreten des Turmes ein.  In diesem Jahr wurden von vielen Ver-
einen kulturelle und sportliche Veranstaltungen für Jedermann orga-
nisiert und durchgeführt. Der Höhepunkt der Veranstaltungen war 
unser Beitrag zum Mottojahr der Stadt Leipzig. „2023 - Leipzig, die 
ganze Stadt als Bühne“.  Unsere Kulturmeile am Bismarckturm bot 
Veranstaltungsbeiträge für Jung und Alt. Ein besonderes Ereignis war, 
dass unsere Partnergemeinde aus Hurlach mit Bürgermeister, Vertre-
tern des Gemeinderates und der Gemeinde sowie das legendäre Blas- 
orchester anwesend waren und wir unsere Partnerschaft wieder auf-

Das Wort der Ortsvorsteherin leben lassen konnten. Eine herrliche, unvergessliche Zeit !  An dieser 
Stelle nochmals herzlichen Dank an den Bürgermeister Andreas Glatz 
und seine Leute für Ihr Kommen. Ich kann nur sagen, immer wieder 
sehr gerne.
In diesem Jahr ist es gelungen, einen Seniorentreff in unsere Ortschaft 
zu bringen. In den ungeraden Wochen, immer montags, findet der 
Treff im Klubtraum des SV Sternburg, Sportplatz Lützschena statt. 
Ich bitte Sie, sich im Auenkurier und den Aushängen darüber zu in-
formieren. Es ist ein offener abwechslungsreicher Treff. Schauen Sie 
einfach einmal rein. Der Rugbyclub Leipzig ( Stahmlen) hat den  
Sächsischen Inklusionspreis Sport 2023 für seine Vielfalt, Integration 
und Inklusion erhalten. Das alles soll nur eine Auswahl sein, die eh-
renamtlich tätige Bürgerinnen und Bürger für die Ortschaft geleistet 
haben. Ich danke allen ganz herzlich.

Unsere nächste Ortschaftsratssitzung findet am 04.12.2023 ab  
18.30 Uhr im Leipziger Hotel statt. 
Nach der Sitzung laden der Ortschaftsrat und ich zur Bürgerweih-
nacht herzlich ein. Ich freue mich auf Ihr Kommen und auf gute Ge-
spräche in ungezwungener Atmosphäre.

Am 09.12.23 ab 16.00 Uhr findet unser 2. Singen am Weihnachts-
baum in Lützschena statt. Ich hoffe sehr, dass wir die große Anzahl der 
sangesfreudigen Leute  des vergangenen Jahres noch steigern können. 
Ich freue mich auf Sie und die tolle weihnachtliche Stimmung bei 
Musik, Bratwurst und Glühwein. Ich denke, ein Glühwein mehr darf 
sein. Der Mut zum Mitsingen steigt dann proportional an.
Unsere Weihnachtsbäume in Lützschena und Stahmeln wurden auch 
in diesem Jahr von den Mitarbeitern des Bauhofes, der Feuerwehr 
und den Kindern der Kitas Stahmeln und Lützschena  festlich ge-
schmückt. Sie bringen Ihnen allen ein weihnachtliches Leuchten, eine 
anheimelnde Stimmung entgegen. Ich wünsche Ihnen, auch im Na-
men des Ortschaftsrates, ein besinnliches Weihnachtsfest, einige Tage 
der Ruhe, Zeit für sich selbst und die Familie, Zeit um Kraft für Zu-
künftiges zu sammeln. Ich wünsche Ihnen ein gutes neues Jahr mit 
wenig Sorgen, weniger Stress, mit viel Erfolge und bester Gesundheit. 
Ich wünsche Ihnen all das, was Sie glücklich und zufrieden macht. Ich 
wünschen allen ein friedliches Weihnachten. Und das wünsche ich 
von ganzem Herzen. 
Frohe Weihnachten und herzliche Grüße

Ihre Ortsvorsteherin
Eva-Maria Schulze

Zusätzlich zur Verteilung liegt der Auen-Kurier in diesem Monat an fol-
genden Stellen aus: Gärtnerei Gordelt, Agip Tankstelle, Physiotherapie 
Schneider/Rühs, Fa. Mühlberg in Stahmeln, Heimatverein Lützschena- 
Stahmeln, Lychatz Verlag.
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Am 08.11.2023 erfolgt in der Stadtverwaltung eine Besprechung dazu. 
Abschließend weist Herr Schülke darauf hin, dass der Ortschaftsrat für 
geplante Projekte Haushaltanträge an die Stadt Leipzig stellen soll.
Außerdem will er auf die weitere zügige Bearbeitung der Großprojek-
te Stadtteilzentrum, Brauerei und Schule hinwirken, die Problematik 
Kreisverkehr klären. Die gestellte Frage, ob an der geplanten Rettungs-
wache und der Verlegung des Wertstoffhofes in das Gewerbegebiet Stah-
meln festgehalten wird, wird Herr Schülke auch noch klären.         

TOP 5 Kofinanzierung der Ortsteilblätter und Anpassung der Ge-
schäftsausgaben der Ortschaftsräte Informationsvorlage-Nr. VII-
OFO-09001 eingereicht vom Oberbürgermeister, Information zur 
Kenntnis
Der Ortschaftsrat Lützschena-Stahmeln nimmt die Vorlage zur Kennt-
nis. Es werden keine Anträge gestellt.

TOP 6 Information zur Sicherung der Zukunft der Auwaldstation
Frau Schulze führt aus, dass der Stadtrat mehrheitlich dem Antrag 
zweier Stadtratsfraktionen auf Aufstockung der finanziellen Mittel 
für die Auwaldstation 2024 um 20.000,00 € auf 70.000,00 € statt-  
gegeben hat.   
Herr Bäsler als Vorsitzender des FAS dankt dem Ortschaftsrat für die 
Unterstützung zur finanziellen Absicherung der Auwaldstation. 

TOP 7 Einwohnerfragen
Die Ortsvorsteherin berichtet, dass die fehlenden Ortsschilder vom VTA 
neu bestellt und nach Fertigstellung wieder installiert werden.
Ein Bürger weist darauf hin, das der Fuß- und Fahrradweg südlich der 
halleschen Straße Richtung Stahmeln in Höhe des Friedhofs in einem 
schlechten Zustand ist, so dass die Verkehrssicherheit der Benutzer nicht 
gewährleistet ist. 
Mehrere Bürger weisen darauf hin, dass die 30 km/h-Beschilderung auf 
der Ortsverbindungsstraße Richtung Böhlitz-Ehrenberg nicht eindeutig 
ist. Das erste 30 km/h-Schild wird durch das Ortsausgangsschild aufge-
hoben.   

TOP 9 Sonstiges
Die Ortsvorsteherin würdigt die vielfältige inklusive Vereinsarbeit des 
Rugby-Clubs Leipzig e.V., der vom Freistaat Sachsen mit dem Inklusi-
onspreis 2023 ausgezeichnet wurde.
Am 18.11. wird der Weihnachtsbaum in Lützschena durch die Feu-
erwehr beleuchtet und mit Kugeln geschmückt. Die Kinder der Kita 
Sternchen basteln wieder Weihnachtsschmuck und werden ihren Beitrag 
zur weihnachtlichen Gestaltung unseres Baumes beitragen. 
Auch in Stahmeln wird wieder ein gespendeter Weihnachtsbaum aufge-
stellt und festlich durch die Kinder der KITA in Stahmeln geschmückt. 
Die Firma DHL stiftet für die bastelfreudigen Kinder der Kitas kleine 
Geschenke. Beide Aktionen werden musikalisch begleitet. 
Am 09.12. findet ab 16.00 Uhr wieder am Weihnachtsbaum in Lütz-
schena das traditionelle Weihnachtssingen zusammen mit den Hort-
kindern und dem Posaunenchor der Sophien-Kirchgemeinde unter der 
Leitung unseres Pfarrers statt. 
Dafür wird das ehemalige Gasthofgelände der Sternburgbrauerei gegen-
über vom Weihnachtsbaum genutzt. Fürs leibliche Wohl wird ebenfalls 
gesorgt.
Zum nächsten Seniorentreff am 20.11.2023 wir um 13.30 Uhr eine Prä-
ventionsveranstaltung des Bürgerpolizisten zum Schutz vor Trickbetrug 
durchgeführt. Die Ortsvorsteherin legt diese Veranstaltung allen Senio-
ren ans Herz.
Frau Schulze ruft dazu auf, den Seniorentreff, der zweimal monatlich 
durchgeführt wird und bei dem die verschiedensten Betätigungen ange-
boten werden, rege zu nutzen und mit Leben zu erfüllen.

Die nächste Ortschaftsratssitzung wird am 04.12.2023 mit einer 
Bürgerweihnacht stattfinden. 

Die Sprechstunde des Ortschaftsrates findet nach telefonischer Voran-
meldung im Rathaus Lützschena statt. 

TOP 1 Eröffnung und Begrüßung
Die Ortsvorsteherin Frau Schulze eröffnet um 18.30 Uhr die Sitzung 
und begrüßt die Gäste, die Mitglieder des Ortschaftsrates sowie den Pro-
tokollant Herrn Sack. 

TOP 2 Feststellungen der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung
Es sind 6 von 7 Ortschaftsräten und die Ortsvorsteherin Frau Schulze 
anwesend. Herr Schneider ist entschuldigt. Der Ortschaftsrat ist gemäß 
§ 39 Sächsische Gemeindeordnung beschlussfähig. 
Als Mitunterzeichnende des Protokolls der laufenden Sitzung werden 
Frau Krumbiegel-Ditter und Herr Kühne bestimmt. 

TOP 3 Protokollkontrolle
Der Fußweg an der Straße am Brunnen in Höhe des Rathauses wurde 
neu mit Bordsteinabsenkungen und behindertengerechten Zugängen 
hergestellt. Außerdem wurde das zum Teil auf dem Fußweg stehende 
Elektrohäuschen abgerissen und entfernt.
Bezüglich der eingewachsenen Kabel an der Äußeren Auenblickstraße 
plant die zuständige Agrargenossenschaft Abhilfe nach der Maisernte.

TOP 4  Patenschaftsgespräch mit Herr Clemens Schülke, Wirtschafts- 
bürgermeister Stadt Leipzig;
Der Pate unserer Ortschaft in der Stadtverwaltung Leipzig berichtet dem 
Ortschaftsrat und den anwesenden Bürgern folgendes zu den laufenden 
Projekten:
a.) 	Zur Brauerei gibt es folgenden Stand: Die zuständigen Ämter ha- 
	 ben ihre Arbeiten am städtebaulichen Vertrag und dem B-Plan  
	 abschlossen, so dass diese Unterlagen am 07.11. auf der Tagesord- 
	 nung der Dienstberatung des Oberbürgermeisters stehen. An- 
	 schließend beraten die Ausschüsse des Stadtrates darüber. Der  
	 B-Plan wird dann in der Ratsversammlung beraten und beschlos- 
	 sen.  Das wird voraussichtlich im Dezember 2023 bzw. Januar  
	 2024 erfolgen. 
b.)	 Zum Ortschaftszentrum liegen die Vertragsentwürfe für den Erb- 
	 baupachtvertrag für das Grundstück beim Vertragspartner, der die  
	 Ausschreibung für das Ortschaftszentrum gewonnen hat, zur Un- 
	 terschrift vor. 
c.)	 Zur Straßenbahnwendeschleife befinden sich aktuell noch Grund- 
	 stücksfragen in der Klärung, die in Kürze abgeschlossen sein wer- 
	 den. Die LVB plant den Start der Bauarbeiten für die Wende- 
	 schleife im Januar 2024.
d.)	 Die Planungen zum Grundschulneubau konnten beschleunigt  
	 werden. Es liegt bereits ein Entwurf für den B-Plan für das Schul- 
	 gelände vor, der aktuell in den Gremien beraten wird. Im 1.Quar- 
	 tal 2024 soll die öffentliche Auslegung und anschließend die Bera- 
	 tung und Beschlussfassung im Stadtrat erfolgen. Der Baubeginn  
	 ist dann für 2025 geplant und die Fertigstellung 2027.
e.)	 Die Uhr für den Gutshof in Stahmeln ist vom Amt für Gebäu- 
	 demanagement bestellt und soll noch in diesem Jahr in die Gaube  
	 eingebaut werden.
f.)	 Der Fuß und Radweg am Jägergraben soll zusammen mit der ge- 
	 planten Fitnessstrecke im Frühjahr 2024 geplant und bis 2025  
	 realisiert werden.
g.)	 Zum Kreisverkehr im Gewerbegebiet Stahmeln hat Herr Schülke  
	 in Erfahrung gebracht, das die Ertüchtigung desselben für LKW  
	 für die Zufahrt zur Firma Dräxlmaier nicht mehr erforderlich ist. 
 
Es soll deshalb die Möglichkeit geprüft werden, den Kreisverkehr für LKW 
zu sperren und ihn in beide Richtungen für den Pkw-Verkehr freizugeben.

STADT LEIPZIG  Ortschaftsrat Lützschena-
Stahmeln VI. Wahlperiode 
SITZUNGSPROTOKOLL

der Sitzung des Ortschaftsrates Lützschena-Stahmeln
am Montag, 06.11.2023, 18:30 - 19:45 Uhr

im Leipzig Hotel Lützschena



Auen-Kurier 29. November / 4 

Meine Apotheke am Viadukt  
G.-Schumann-Straße 290 • 04159 Leipzig
T 0341 918 85 45 
Mo – Fr 8.00 - 20 Uhr, Sa 8.00 - 18.00 Uhr

Meine Apotheke Möckern 
Knopstraße 21 • 04159 Leipzig
T 0341 910 75 45 
Mo – Fr 8.00  - 18.30 Uhr

Meine Apotheke Stahmeln
Mühlenstraße 2 • 04159 Leipzig
T 0341 600 77 630
Mo – Fr 9.00 - 19.00 Uhr, Sa 9.00 - 14.00 Uhr

Meine Apotheken
wünschen frohe Weihnachten 
und ein gesundes neues Jahr.

Einladung
zur Sitzung des Ortschaftsrates Lützschena-Stahmeln am Montag, 04.12.2023, 18.30 Uhr,

im Leipziger Hotel, Hallesche Straße 190, Leipzig-Lützschena

Tagesordnung:

1.	 Eröffnung und Begrüßung,
2.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Tagesord- 
	 nung, der Beschlussfähigkeit und der Protokollunterzeichner
3.	 Protokollkontrolle
4.	 Beratung und Beschluss zum Antrag VII-A-08945 und zum 	
	 VSP VII-A-08945-VSP-01  zu Lärmmessungen in  
	 Lützschena-Stahmeln
5.	 Beschlussvorlage VII-DS-07776 Betreff: Bebauungsplan Nr: 445  

	 „Wohnquartier Zur Alten Brauerei“ Satzungsbeschluss,  
	 Beratung und Beschluss
6.	 Beschlussvorlage VII-DS-09077 Städtebaulicher Vertrag zum  
	 B-Plan Nr. 445 „Wohnquartier Zur Alten Brauerei“: Erschlie- 
	 ßung, Grün, Artenschutz, mietpreisgebundener Wohnungsbau, 
	 Sonstiges
7.	 Einwohnerfragen
8.	 Sonstiges, Bürgerweihnacht 

gez. Eva-Maria Schulze, Ortsvorsteherin

Liebe Seniorinnen und Senioren, auch im Dezember laden wir Sie ganz  herzlich ein in den offenen Senioren-
treff mit Manja Ruck. Ab 14.30 Uhr unterstützt den Kaffeeklatsch Frau Steffi Friedemann im Auftrag des 
Ortschaftsrates.

Tüpfelhausen Seniorentreff Lützschena-Stahmeln

04.12.2023
10.00 Uhr 	 Mit Bewegung in den Tag starten
11.30 Uhr 	 Kreativität entfalten,
13.30 Uhr 	 Kaffeeklatsch mit weihnachtlichen  
bis 14.30 Uhr 	Basteleien und Musik zum Mitsin- 
	 gen sowie Spielerunde 
14.30 Uhr	 Öffentliche  Ehrung der Jubilare des  
bis 15.30 	 Vormonats durch den Ortschaftsrat  
	 bei kostenfreiem Genuss von Kaf- 
	 fee und Kuchen

18.12. 2023
10.00 Uhr 	 Mit Bewegung in den Tag starten
11.30 Uhr 	 Kreativität entfalten, Informatives,  
	 Singen, Tanzen, Spaß haben, Spiele- 
	 runde
13.30 Uhr	 Kaffeeklatsch und Weihnachtliche  
bis 14.30 Uhr 	Geschicten vorgelesen von der  
	 Schauspielerin und Regisseurin  
	 Tamara Korber
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Es hat alles nichts genützt. Nun ist er weg, - -der Gasthof Lützschena. 
Aber, im anfangs erwähnten Nachruf der LVZ zeigten die letzten Be-
treiber, das Ehepaar Pfefferkorn, stolz ein Gemälde vom Gasthof aus 
dem Jahre 1923 als einziges Erinnerungsstück an den vergangenen 
Glanz. Es hing wohl in den Büroräumen der Traditionsgaststätte.
16 Jahre später, 2023, findet Lützschenafan Manfred Seifert eben 
dieses einmalige Erinnerungsstück in einem Antiquitätenladen in 
Leipzig. Glücklicher Zufall!! Um den Preis musste etwas gehandelt 
werden, ehe der Heimatverein mit Spendengeldern die „Reliquie“ auf-
kaufen konnte. Der Gasthof ist zurück!! Wenn auch nur als Gemälde, 
- aber immerhin.
Das Gemälde ist signiert mit „K. HILLER“. Und es folgte eine weitere 
Überraschung. Kurt Hiller hat lange Zeit in Lützschena gelebt. Er 
wurde 1896 in Oberhermersdorf bei Chemnitz geboren, war bis 1956 
in Lützschena ansässig und ist 1967 in Wetzlar gestorben. Frau Hoyer, 
eine rüstige Lützschenaerin und entfernt mit dem Maler verwandt hat 
uns berichtet, dass sie als Kind dem Onkel Kurt beim Abmalen von 
Vorlagen zugeschaut hat. Hiller hat nie eine Kunstakademie besucht. 

Und so ist auch unser Bild wohl von einer Postkarte abgemalt. Exper-
ten beurteilen das Bild wie folgt: „Es ist eine typische Malerei eines 
engagierten Amateurs in der Manier eines Naiven. Mit dem Begriff 
„Naive Malerei“ verbindet man aber qualitativ Hochwertiges. Hiller 
hat sicherlich ein Foto abgemalt, - aber auch das kann nicht jeder. Für 
den Heimatverein hat das Bild die Aufgabe, etwas inzwischen Abge-
rissenes als emotionale Erinnerung zu bewahren. Ein gemaltes Abbild 
ist natürlich besser geeignet als Fotos oder Ansichtskarten. Besonders 
gelungen ist die Wolke.“ 
Übrigens, - Frau Hoyer wusste zu berichten, dass Hiller Bilder in 
Lützschena verkauft hat. Schauen Sie doch mal nach. Vielleicht haben 
Sie einen HILLER über dem Sofa zu hängen. Für eine diesbezügliche 
Information wäre der Heimatverein (Tel. 0341-46 85 14 10 oder an 
info@heimatverein-luetzschena-stahmeln.de) dankbar.
Geplant ist, „den Gasthof“ wieder an seinem ursprünglichen Ort, 
nämlich in dem geplanten Ortszentrum an der Stelle des ehemaligen 
Gasthofes zu präsentieren.            

Manfred Seifert/Angelika Wächtler

Der Sächsische Behinderten- und Rehabilitationssportverband (SBV) 
hat den Rugby Club Leipzig mit dem Inklusionspreis Sport 2023 aus-
gezeichnet. Wir sind Gewinner des Hauptpreises in der Kategorie der 
Vereine mit mehr als 250 Mitgliedern. Aus der Jury-Begründung:

„Sportliches Aushängeschild des Vereins ist erste Herrenmannschaft, 
die in der Bundesliga spielt. Vor allem steht der RCL aber für Viel-
falt, Integration und Inklusion. Menschen aus rund 35 Nationen 

spielen hier in den verschiedenen Mannschaften. Die Einbindung von 
Sportlern mit Handicap in die Vereinsarbeit und den Trainings- und 
Wettkampfbetrieb ist beispielhaft – und dies passiert nicht in spezi-
ellen Sportgruppen, sondern in den regulären Teams der jeweiligen 
Altersklasse. Dafür sorgt auch das Inklusionsteam des Clubs, welches 
sich regelmäßig weiterbildet und auch die Vereinsmitarbeiter, insbe-
sondere die Trainer, schult.
Das inklusive Sportfest, das der Verein gemeinsam unter ande-
rem mit dem Rollstuhlrugby-Team des Leipziger Behinderten- und 
Reha-Sportvereins (LBRS) veranstaltet, ist das größte seiner Art in 
Mitteldeutschland. Dort werden auch andere Sportarten für Men-
schen mit und ohne Behinderung angeboten. Die Jury lobte vor allem 
die großartige Vernetzung des Vereins in der Stadt Leipzig und die 

Kooperation mit Partnern sowie die hervorragende Vermittlung und 
Weitergabe von Werten wie dem Wir-Gefühl und dem gegenseitigem 
Respekt.“
Das hat uns sehr gefreut. Für den RCL nahmen Franzi Wendl (LBRS) 
und Frank Urbansky (Vizepräsident RCL) den Preis entgegen. Wir 
bedanken uns auch bei der Porsche AG, die allen Gewinnern ein Preis-
geld von je 3.000 Euro ermöglicht, dass wir weiter in unsere inklusive 
Arbeit und in das inklusive Sportfest investieren werden. 2024 werden 
wir es gemeinsam mit unseren Partnern von den Rugby Löwen, dem 
SSB Leipzig und dem IKJS erneut veranstalten. Vielen Dank auch an 
Christian Lehmann vom SSB und Axel Ackermann vom IKJS, ohne 
die wir diesen schönen Erfolg nicht hätten erringen können.
Wir danken auch unseren Orga-Team-Mitgliedern Anja Urbansky 
und Lars Wochatz, die immer wieder an unseren inklusiven Ansätzen 
feilen. Und wir danken dem Damenteam des RCL, das beim Inklusi-
ven Sportfest immer wieder vor Ort hilft.

Wir gratulieren auch dem Verein Miteinander statt Gegeneinander 
(MsG e.V.) aus Chemnitz, der den Preis für sächsische Vereine bis 
250 Mitglieder erhielt und mit den Chemlympics auch ein inklusives 
Sportfest veranstaltet, sowie dem SV Motor Mickten-Dresden e.V., 
der für sein Projekt „MOVE“ ausgezeichnet wurde, der den Sonder-
preis für sein Großprojekt „MOVE - MOTOR MICKTEN VER-
EINT“ erhielt und seinen insgesamt 2.000 Mitgliedern Rollstuhltanz, 
Kegeln und Eltern-Kind-Sport mit inklusivem Ansatz anbietet. Der 
zweite Sonderpreis ging an den TV Blau-Gelb 90 Bad Düben e.V. und 
damit an einen Verein, der einen besonderen Schwerpunkt auf Sport-
angebote für Kinder legt. Der TV Blau-Gelb plant und baut derzeit 
die barrierefreie Kinderbewegungswelt „Purzelbaum“.
Mit diesen Vereinen gingen wir gleich in regem Austausch. Denn gute 
Ideen haben wir alle viele. Und wir können voneinander lernen.

F. Urbansky

Inklusionspreis 
Sport 2023 für 
sächsische Vereine

Nistkästen für BürgerInnen aus 
Lützschena und Stahmeln

Die Auwaldstation vergibt wieder Nistkästen für Spatz, Meise und Star. 
BürgerInnen aus Lützschena und Stahmeln, die auf ihrem Grundstück 
die Möglichkeit haben, einen Höhlenkasten aufzuhängen, können 
sich unter info@auwaldstation.de melden. Teilnahmebedingungen 
sind lediglich die Pflege und Erfolgskontrolle der Nistkästen. Die Er-
gebnisse der regelmäßigen Kontrolle werden schließlich der Auwald-
station gemeldet. So schaffen Bürger Wissen und tun etwas Gutes für 
das lokale Vogelvorkommen. Wir freuen uns über Ihre Teilnahme. 

Das Team der Auwaldstation
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Dezember:

Freitag, 08. Dezember, 19 Uhr
„Pas de deux“ – Musik im Advent mit dem Duo b
Isabell Brückner (Saxophone & Klarinette) und Bernd Brückner 
(Saxophone & Klavier) stimmen uns auf die schönste Zeit des Jahres 
ein; Veranstaltungsort: Kaminzimmer der Auwaldstation
Karten zu 15 € in der Auwaldstation, Restkarten an der Abendkasse

Samstag, 09. Dezember, 10 Uhr - (Achtung: Terminänderung!)
35. Leipziger Nikolauswanderung des Vereins Leipziger Wanderer e.V.; 
Kinder 2 €, Begleitpersonen kostenfrei (TP: Schlosshof)

Sonntag, 17. Dezember, 13 Uhr
Märchenlesung und Weihnachtsbastelei mit Naturmaterialien im 
Kaminzimmer

Bemerkenswert: Fest auf den eigenen Füßen zu stehen und stets auf 
der Höhe zu sein. 

Es gibt zweierlei Propheten im eigenen Land: Die mit den guten 
Vorhersagen leben gut. Die mit den schlechten leben schlecht.

Vor dem Gesetz sind alle gleich. Dahinter nicht mehr.

Das Recht fragt nicht nach dem Gewissen. Die Gerechtigkeit schon. 

Liebe Leserinnen und Leser,

das Jahresende naht. Ich wünsche Ihnen eine schöne Adventszeit, frohe 
Weihnachtstage mit der Familie und kommen Sie gut ins neue Jahr! Blei-
ben Sie auch in 2024 der Bibliothek gewogen. 
Wer schreibt heute noch Briefe, mit der Hand? Vielleicht ist das folgende 
Buch eine willkommene Anregung, zumal in der Adventszeit:
Die Butterbrotbriefe von Carsten Henn
Kati Waldstein, will ein neues Leben beginnen und schreibt allen, die sie 
geprägt haben einen Brief: dem Pfarrer, der freundlichen Kassiererin, der 
strengen Lehrerin, dem gleichgültigen Ex-Mann. 37 Briefe insgesamt, 
die auch unerwartete Reaktionen auslösen und helfen Geheimnisse auf-
zudecken. Ein warmherziges und zuversichtliches Buch, unbedingt lesen 
… und Briefe schreiben!
Lily: eine Rachegeschichte von Rose Tremain
1850, im winterlichen London findet ein Polizist ein ausgesetztes Baby. 
Das Mädchen kommt zu einer Pflegefamilie, aber mit 6 Jahren muss es 
in ein Londoner Kinderheim. Strenge und Arbeit bestimmen fortan ihr 
Leben. Kann so ein glückliches Leben beginnen?
Die Hoffnung der Nebelkinder von Stefanie Gregg
Die Waffen des Lichts von Ken Follett, weltumspannender historischer 
Roman zur Zeit der französischen Revolution: Maschinen lösen das 
Handwerk ab, Politiker befördern ihren Reichtum, anstatt den Armen 
zu helfen 

Krimis:
Helle Tage, dunkle Schuld von Eva Völler
Der historische Kriminalfallspielt im Ruhrgebiet in der Nachkriegszeit 
und beruht auf Tatsachen. Der Kriminalbeamte Carl Bruns durfte wäh-
rend der Nazizeit nicht im Polizeidienst arbeiten und ermittelt nun wie-
der in Kapitalverbrechen, die es damals reichlich gab. Auch sein früherer 
Chef hofft auf Rückkehr in den Beruf. Eine Witwe, die sich in der Nach-
kriegszeit einen Platz im Leben erkämpft, gerät ins Fadenkreuz. 
Das Mädchen an der Brücke von Arnaldur Indridason
Eine junge Frau ist spurlos verschwunden. Ihre Großeltern wenden sich 
an den pensionierten Kommissar Konráð, den sie von früher kennen. 
Sie wissen, dass ihre Enkelin Drogen geschmuggelt hat, und nun ist sie 
unauffindbar. Da Konráð noch Kontakte zu einer ehemaligen Kollegin 
hat, lässt er Nachforschungen anstellen und kann sich natürlich nicht 
raushalten.
Die Einladung von Sebastian Fitzek, Psychothriller
In Vorfreude auf ein verlängertes Wochenende in den Alpen folgt Marla 
der Einladung zum Klassentreffen. Doch schon kurz nach der Ankunft 
wird ihr klar: Es gibt nur eins, was tödlicher ist, als das abgeschiedene 
Berghotel nachts im eisigen Schneetreiben wieder zu verlassen. Es nicht 
zu tun.
Das strömende Grab von Robert Galbraith
Der 7. Fall führt die Ermittler Cormoran Strike und Robin Ellacott zu 
einer gefährlichen Sekte. Ein besorgter Vater hat sich gemeldet, dessen 
Sohn sich einer undurchsichtigen Glaubensgemeinschaft angeschlossen 
hat. Nach außen ist es eine friedfertige Organisation, aber hinter der 
Fassade lauern böse Machenschaften und unerklärte Todesfälle. Strikes 
Geschäftspartnerin Robin ermittelt undercover – ist jedoch nicht vorbe-
reitet auf das, was sie dort erwartet …

Herzliche Grüße aus Ihrer Bibliothek 
C. Mytzka

Die Bibliothek ist geschlossen vom 20.12.2023 bis 01.01.2024.
Ab Di, 2.1.2024 ist wieder für Sie geöffnet.

Bibliothek Lützschena-Stahmeln, Am Brunnen 4, Tel. 123 5574

Sinnsprüche von Gunter Preuß
Dezember 2023



Danksagung

Seit Sommer ist unser neues Löschfahrzeug nun schon im Dienst und 
wir müssen permanent mit der neuen Technik trainieren, damit im 
Ernstfall auch alles klappt.
Besondere Unterstützung bekamen wir dabei durch die Firma Au-
to-Kühne aus Lützschena, die uns einen alten Pkw kostenlos als 
Übungsobjekt zur Verfügung stellte. Der kleine Ford, der vormals Je-
nny Schulzke aus Papitz gehörte, wurde fachgerecht durch uns zerlegt 

und so die Technische Ret-
tung Verunfallter geübt.
Diese Art der Ausbildung ist 
in den letzten Jahren leider 
immer seltener geworden, da 
es immer schwieriger ist kos-
tenfrei alte Autos als Übungs-
objekte zu bekommen. Aus 
diesem Grund sind wir dem 
Geschäftsführer Hendrik 
Kühne sehr dankbar für seine 
Unterstützung. 
Sven Schneider
stellv. Ortswehrleiter

Auen-Kurier 29. November / 7 

Aktuelles aus dem Lützschenaer
Künstlerkreis 

Großen Anteil am Gelingen der XX. Auengalerie im Marstall hatten 
die Exponate der vier Gast-Künstlerinnen Ulrike Kuhnhardt, Korne-
lia Lychatz, Birgit Vogel und Christa Wierschin. Frau Wierschin ist 
Hobbymalerin aus Leidenschaft, sie malt mit Öl- und Acrylfarben 
auf Leinwand. Landschafts- und Blumenbilder sind ihre Favoriten. 
Frau Lychatz zeigte eindrucksvolle Collagen und Bilder in Acryl- und 
Aquarelltechnik, die unterschiedliche Stimmungen reflektieren. Für 
Frau Vogel, die ebenfalls Acryl und Aquarell bevorzugt, ist Malerei 
Hobby und Entspannung zugleich. Mit ungewöhnlichen Perspektiven 
auf die Pflanzen am Wegesrande interpretiert Frau Kuhnhardt in ihren 
Gemälden die Schönheit der Natur neu. Die vier Künstlerinnen waren 
eine echte Bereicherung der Ausstellung.

Liebe Einwohner,
am Samstag, den 6. Januar 2024, sammelt unsere Jugendfeuerwehr 
wieder in gewohnter Weise Ihre ausgedienten Weihnachtsbäume ein. 
Wir starten dazu ab ca. 8:30 Uhr in der Ortslage Lützschena. Für die 
Ortslage Stahmeln bieten wir wieder den Service an, die Bäume auf 
Bestellung abzuholen. Schreiben Sie dazu eine E-Mail an feuerwehr.
luetzschena-stahmeln@leipziger-feuerwehr.de, oder hinterlassen Sie 
eine Nachricht im Briefkasten in einem der beiden Gerätehäuser in 
Lützschena oder Stahmeln. Dann kommen wir auch zu Ihnen nach 
Hause!                               Die Jugendfeuerwehr Lützschena - Stahmeln

Die Jugendfeuerwehr sammelt 
wieder die Weihnachtsbäume ein!

D
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Auf der Höhe 15
04159 Leipzig-Lützschena
Tel./Fax.: 0341 - 4 61 99 44
Mobil: 0177 - 2 80 23 85

E-Mail: Schubert-Baumpflege-Forst@t-online.de

Garten- und Landschaftsbau • Wege-Terrassen-Freiflächen
Grünanlagenpflege und Gestaltung • Baumfällung und Baumschnitt

Eine frohe Advents- und WeihnachtszeitEine frohe Advents- und Weihnachtszeit
sowie für das neue Jahr einen guten Start,

 viel Glück und Erfolg wünschen

Tischlerei Borowiec GmbH

Laden- und Innenausbau 
Restaurierung · Möbel 

Fenster & Türen

Äußere Auenblickstraße 61 · 041059 Leipzig-Stahmeln

Telefon 0341- 4 61 19 35 · Fax 0341- 4 61 80 26
E-Mail: Tischlerei.Borowiec@t-online.de · www.tischlerei-borowiec.de

Baugeschäft
JOCHEN WOLF

•	Bausanierung 
• Hoch- und Tiefbau 
•	Um- und Ausbau 
• Vollwärmeschutz

Freirodaer Weg 51
04159 Leipzig
Mobil:	 0170-548 24 98
Fax: 	 0341-462 799 84
E-Mail:	pc.jochen@googlemail.com
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sowie ein erfolgreiches Jahr 2018 wünschen

Herrnhuter Sterne

Friseur für Schkeuditz und Umgebung

Äußere Leipziger Str. 21a
04435 Schkeuditz

Mo. - Fr.: 9:00 - 18:00 Uhr
Sa.: nach Vereinbarung

Tel.: 034204 - 14400Inh.: Nicole Pasewalk

Haynaer Weg 18 · 04435 Schkeuditz / OT Radefeld
T 034207 7 26 20 · www.druckpartner-maisel.de
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Die „Schlauen Eisvögel“ planen ihre 
Wunschgärten

Vergangenen Oktober trafen sich 
die JuNa bei herrlichem Herbst-Re-
genwetter. Ideale Bedingungen, um 
unser warmes Kaminzimmer zum 
Gärtnern zu nutzen. Mit Stift und 
Papier ließen die frisch ernannten 
GartenlandschaftsgestalterInnen 
Wunschgärten entstehen, die so-
wohl Mensch als auch Natur ein 
Zuhause bieten sollten. Die Präsen-
tation der Ergebnisse zeigte, dass 
so manches Kind für die städtische 
Planung von Grünanlagen zu Rate 
gezogen werden sollte. Denn die 
Kinder kannten zahlreiche Elemen-

te und Strukturen mit Hilfe derer deutlich mehr Artenvielfalt in unse-
ren Parks und Gärten Einzug halten würde.
Nach einer kleinen Mittagspause hatte sich der Regen verzogen und 
machte der Sonne Platz. Und mit ihr traf unser bereits bekannter Fle-
dermausexperte Leo Grosche ein und nahm uns mit auf die Suche 
nach Fledermaus-Wohnungen rund um die Auwaldstation. Da diese 
in unseren Städten dünn gesät sind, packten wir es an. Mit Akku-
schrauber, Holzleim und Holzbrennstäben fertigten wir drei wunder-
schöne Fledermauskästen mit original Junge Naturwächter-Logo. 
Das war wieder ein großartiger Tag. Danke für Euren Einsatz liebe  
JuNa!                                                                      Annemarie Hofmann

Wir suchen wieder Mädchen und Jungen für den neuen Kurs „Jun-
ge Naturwächter“! Euer Kind hat großen Spaß daran in der Natur 
unterwegs zu sein? Es bringt euch Käfer und Stöcke mit nach Hause, 
sammelt Steine oder füttert Vögel im Garten?  
Dann meldet euch bei unserer Koordinierungsstelle: 
Beatrice Schlabes, Tel.: 0341 4627238, juna@auwaldstation.de
Wir bieten eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung für euren Nachwuchs 
– Gemeinsam Natur erleben, erkennen, und schützen bei den Jungen 
Naturwächtern! www.auwaldstation.de/projekte/junge-naturwaechter/

Ausbildungstag der Jugendfeuerwehr

Der 14.10.2023 war für unse-
re Jugendfeuerwehr wieder ein 
Highlight. Um 8:00 Uhr star-
teten wir pünktlich in unseren 
Ausbildungstag.
Die Kinder und Jugendlichen 
wurden in Fahrzeugbesatzun-
gen eingeteilt und überprüften 
die Technik. Danach stärkten 
wir uns bei einem reichhalti-
gen Frühstück für die Ausbil-
dung.
Der erste Ausbildungseinsatz 
ließ auch nicht lange auf sich 
warten und es ging los zur 
„Bekämpfung“ einer Ölspur. 

Diese wurde von uns mit Wasser und Kakao nachgestellt. Der zweite 
Einsatz für die andere Fahrzeugbesatzung ging an ein Regenrückhal-

tebecken. Dort angekommen wurde ein mit Wasser vollgelaufener 
Keller simuliert. Nach getaner Arbeit, trafen wir uns alle wieder im 
Gerätehaus. Es stand weitere Ausbildung in Form von Lehrvideos an.
Sport stand genauso auf dem Plan und wir spielten alle zusammen 
Tischtennis. Der Spaß kam dabei nicht zu kurz.
Immer wieder wurden die Kinder von diversen Ausbildungseinsätzen 
unterbrochen. Es ging unter anderem darum, zu erkunden weshalb 
ein Heimrauchmelder ausgelöst hat oder einen First Responser-Ein-
satz (erweiterte Erste Hilfe) abzuarbeiten.
Noch während des Vespers wurden die Kinder zu einem Tier in Not-
lage gerufen. Auch dies erledigten die Mädels und Jungs mit Bravour.
Sichtlich müde wollten sich die Kinder ihren Handys widmen. Aller-
dings hatten sie da die Rechnung ohne die Betreuer gemacht: Zum 
Abschluss des Tages stand noch eine Übung mit Nebelmaschine und 
zu suchender „Person“ an. Der Adrenalinpegel ging nach oben, als die 
Kinder den Nebel aus dem Fenster kommen sahen. Sie rüsteten sich 
mit Atemschutzgeräteattrappen aus und begannen die Personensuche 
und die Brandbekämpfung. Sie waren alle erleichtert als sie sahen, dass 
das Feuer nur Blinklicht und die Person ein mit Zeitungen ausgestopf-
ter Maleranzug war. Wieder im Gerätehaus angekommen, tauschten 
sie ihre Erfahrungen aus und waren zu Recht stolz auf ihre Leistungen.
So neigte sich der Tag dem Ende zu und alle Beteiligten waren er-
schöpft und müde.
Bedanken möchten wir uns bei unseren Küchenfeen und den Statis-
ten.                                                     Marcel Richter/stellv. Jugendwart
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„Der gelbe Bastelstern“

Die Weihnachtszeit ist die Zeit des Lichtes. 
Wenn es draußen schon sehr schnell dunkel wird, freut man sich 
über gemütlichen Kerzenschein und geschmückt leuchtende Fenster.
Der Handrick-Verlag verlegt und vertreibt nicht nur Bücher, nein 
besonders um die schönste Jahreszeit kommen viele in den kleinen, 
weihnachtlich geschmückten Laden in der Stahmelner Str. 131 um 

nach Geschenkmöglichkeiten, De-
signstücken mit integriertem Licht, 
Keramik, oder die beliebten Herrn-
huter Sterne zu erwerben.
Das ganze Jahr über kann man die 
Sterne in den unterschiedlichen 
Größen und Farben, für innen und 
aussen oder als Lichterketten
kaufen. Die Sterne waren es auch, 
die Herrn Handrick bewogen 
haben ein Kinderbuch über den 
„Herrnhuter Stern“ zu schreiben.
In der Geschichte wird beschrie-
ben, wie der kleine Georg für seine
Eltern gern ein Weihnachtsge-

schenk basteln möchte. In einem Schaufenster sieht er einen gelb 
leuchtenden Stern. Der ist aus Papier und das haben wir ja zu Hause, 
denkt sich der kleine Junge.
Die ersten Versuche scheitern, bis er tatsächlich eine Spitze fertig hat.
So richtig will es aber doch nicht klappen. In so einem Fall kann nur 
der Opa von gegenüber helfen. Sie versuchen es Beide, aber ein Stern 
will es nicht werden. Der Opa erklärt Ihm, das es eben nicht so einfach 
ist, einen so schönen Stern zu basteln. Obwohl er Georg tröstet, geht 
er traurig nach Hause. Aber ein richtiger Opa hat ja eigendlich immer 
eine Idee. Ob er auch für Georg eine findet?
Diese Geschichte ist auf 42 Seiten geschrieben, im Hardcover gebun-
den und sehr liebevoll illustriert worden. (Abholpreis 12,90 € )
Der Verlag bietet auch eine Geschenkebox an, wo das Buch und ein
echter „Herrnhuter Stern“ als Bastelsatz in Kunststoff, 13 cm Durchm,
mit Trafo enthalten ist. Neugierig geworden? Mehr im Internet. 
Eine gute Zeit wünscht Ihnen der Handrick-Verlag.de

 HANDRICK
   VERLAG



Vor drei Jahren in der Corona-Pande-
mie „geboren“ hat sich der Lützsche- 
naer Krippenweg schon zu einer 
kleinen Tradition entwickelt und er 
lädt auch wieder in diesem Jahr zwi-
schen dem Heiligen Abend und dem 
Epiphaniasfest (06.01.2024) zu einer 
Wanderung durch den romantischen 

Schloßpark ein, um sich mit der Weihnachtsgeschichte an 7 Stationen 
anhand der Texte aus dem Lukas- und Matthäus-Evangelium näher 
zu beschäftigen. Neben den Bildern des Lützschenaer Künstlerkreises 
warten wieder über QR-Codes abrufbare Quizfragen für Kinder und 
Erwachsene sowie von Kantor Tilman Jäcklin an den beiden Lütz-
schenaer Orgeln eingespielte Weihnachtslieder zum Miträtseln und 
Mitsingen ein.
Der Startpunkt ist wieder am Pfarrhaus Lützschena (Schloßweg 4). 
Von dort geht es eine kurze Runde durch den Schlosspark und zum 
Abschluss in die kleine und einfache, aber feine Schloßkirche mit 
ihrem so schön restaurierten Marienaltar, wo man bei einem stillen 
Gebet an der Krippe kurz verweilen und am Heiligen Abend mit dem 
Friedenslicht aus Bethlehem nach Hause gehen kann. Dafür sollte 
man eine kleine Laterne mitbringen. Am Heiligen Abend wird die 
Kirche dafür von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr offen gehalten. Um das 
Ganze endgültig zu einem Erlebnis zu machen, wird dazu auch wieder 
live Orgelmusik ertönen. 

Die Öffnungszeiten an den übrigen Tagen stehen noch nicht fest. Bit-
te schauen Sie dafür im Schaukasten an der Schloßkirche oder im 
Internet unter www.sophien-leipzig.de nach.                  Steffen Berlich

Kinderkreis mit Claudia Eichler im Kindergarten
montags 15.30 Uhr im „Kinderhaus Sternchen“ am 04.12., 08.01.

Christenlehre / Kinderkirche (Pause in den Ferien)
1.–4. Klasse dienstags 16:30 Uhr in Lützschena
5.–6. Klasse montags 16:30 Uhr im Gartenhaus Wahren

Konfirmanden (Pause in den Ferien)
7. Klasse dienstags Gartenhaus Wahren 17:30 Uhr (Pfrn. Bartels)
8. Klasse dienstags Pfarrhaus Wahren 17:00 Uhr (Pfr. Dr. Hein)

Junge Gemeinde (Pause in den Ferien)
dienstags Themenabend in Wahren 18:30 Uhr

Kreis Junger Erwachsener
trifft sich monatlich nach Absprache, immer dienstags 19:00 Uhr in 
Wahren

Sophienkantorei (Pause in den Ferien)
mittwochs 19:30 Uhr im Gemeindehaus Möckern

Frauenkreis und Alte Gemeinde
mittwochs 15:00 Uhr im Gemeinderaum Lützschena am 06.12., 
03.01.
Bitte rufen Sie in der Verwaltung (461 18 50) an, wenn Sie den Fahr-
dienst benötigen.

Gemeinsamer Seniorennachmittag am Sonnabend, dem 02.12., 
14:00 Uhr Adventsfeier mit Pfr. Hein (Fahrdienst möglich, 
Tel.: 461 18 50)

Gemeinsamer Seniorennachmittag am Mittwoch, dem 13.12., 
14:30 Uhr Adventliches Beisammensein mit Pfrn. Bartels (Fahrdienst 
möglich, Tel.: 461 18 50)

Ökumenischer Bibelkreis
freitags 19:00 Uhr im Treff „Lebens L.u.S.T.“ in Wahren, 
Georg-Schumann-Str. 326 am 26.01.

Treff „Lebens L.u.S.T.“, Georg-Schumann-Str. 326 (gegenüber Rathaus 
Wahren), geöffnet: dienstags 09:30–12:00 Uhr (09:30 Uhr Frühstück 
für alle); mittwochs 10:00–12:00 Uhr (offen für alle), 14:30-17:00 Uhr  
(14:30 Uhr Spielenachmittag); donnerstags 10:00–12:00 Uhr (offen 
für alle); am 1. Sonntag im Monat: 14.30 Uhr Trauercafé „Lichtbli-
cke“
am 1. und 3. Montag im Monat: 16:00 Uhr Wolle spinnen, stricken 
und erzählen; am 1. Donnerstag im Monat: 14.30 Uhr Geburtstags-
ständchen für alle, die im Vormonat Geburtstag hatten; am 3. Don-
nerstag im Monat: 15.00 Uhr Bibelgespräch der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft

Unsere Gottesdienste
03.12., 11:00 Uhr, Gnadenkirche Wahren, Gemeinsamer Familien-
gottesdienst, Pfr. Dr. Hein
10.12., 10:30 Uhr, St. Vinzenz Hänichen, Gottesdienst mit Abend-
mahl und Kinderpredigt, Pfr. Dr. Hein
17.12., 14:00 Uhr, Schloßkirche, Gottesdienst mit Kindergottes-
dienst, Pfr. Dr. Hein
23.12., 17:00 Uhr, Auferstehungskirche Möckern, Gemeinsamer Ves-
pergottesdienst zum 4. Advent, Pfr. Dr. Hein, Herr Klingner
24.12., 15:00 Uhr, St. Vinzenz Hänichen, Christvesper mit Krippen-
spiel, Pfr. i. R. Pappe, Frau Tischendorf
24.12., 16:30 Uhr, St. Vinzenz Hänichen, Christvesper mit Krippen-
spiel, Fam. Kutschinski, Fam. Porsche
25.12., 10:00 Uhr, Auferstehungskirche Möckern, Gemeinsamer 
Festgottesdienst mit Abendmahl und Kinderpredigt, Pfr. Günz
26.12., 10:00 Uhr, St. Vinzenz Hänichen, Familiengottesdienst 
„Schönstes Geschenk“, Pfr. Dr. Hein
31.12., 17:00 Uhr, St. Vinzenz Hänichen, Gottesdienst mit Abend-
mahl, Pfrn. Bartels
01.01., 15:00 Uhr, St. Vinzenz Hänichen, Gemeinsamer Gottesdienst 
mit Kinderpredigt und Kirchencafé, Pfr. Dr. Hein
07.01., 10:30 Uhr, Schloßkirche, Gottesdienst mit Abendmahl und 
Kinderpredigt, Kirchencafé, Pfr. Dr. Hein
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HERZLICHEN DANK

Es ist schwer, einen geliebten Menschen
zu verlieren, aber es ist tröstlich zu erfahren,
wie viel Liebe, Freundschaft und Achtung ihm entgegengebracht wurde.

Danke allen, die sich mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in
so vielfältigerWeise zum Ausdruck brachten.

Im Namen der Familie:

Leipzig, im November 2023

Nicht die Jahre in unserem
Leben zählen, sondern das
Leben in unseren Jahren.

Karl-Heinz Hartmann
* 19. Dezember 1935     † 13. September 2023

Ehefrau Johanna Hartmann



Liedersingen im Advent unterm Weihnachtsbaum in Lützschena 
am 09. Dezember
Herzliche Einladung durch die Kirchgemeinde und den Ortschaftsrat 
Lützschena zum gemeinsamen Liedersingen im Advent in Lützsche-
na: Am Sonnabend vor dem 2. Advent treffen wir uns um 17 Uhr 
am Weihnachtsbaum auf dem Platz vor der alten Sternburg-Brauerei. 
Liedzettel werden gestellt, und uns wird wieder unser Posaunenchor 
begleiten. Herzlich willkommen!                                              Pfarrer Hein

3. Advent in Lützschena – Familiengottesdienst, Konzert und Ad-
ventsmarkt
Auch in diesem Jahr laden wir, der Ortsausschuss Lützschena, wieder 
herzlich zum Adventsmarkt in Lützschena ein. Wir beginnen am drit-
ten Advent, dem 17.12., um 14 Uhr mit einem Familiengottesdienst 
in der Schloßkirche. Danach sind alle herzlich zu Glühwein und klei-
nen Leckereien, die es vor der Schloßkirche geben wird, eingeladen. 
Am Feuer wollen wir ins Quatschen kommen und vielleicht Men-
schen treffen, die wir lange nicht gesehen haben. Sicher wird es kleine 
Angebote an dem einen oder anderen Stand geben.
Um 16:30 Uhr beginnt dann wie jedes Jahr das Konzert der Famili-
enband „Fiddle Folk Family“. Mit irischen Klängen und Liedern zur 
Adventszeit wollen wir den Nachmittag ausklingen lassen. Restkar-
ten werden an der Abendkasse verkauft. Der Preis pro Karte beträgt  
10 Euro.
Wir brauchen für einen gelungenen Adventsmarkt auch dringend hel-
fende Hände. Wem also dieses Projekt am Herzen liegt und wer gern 
möchte, dass der Adventsmarkt erhalten bleibt bzw. wieder ausgebaut 
wird, melde sich bitte auch unter tinten-klecks@live.de.
Wir freuen uns auf Sie!                                                       Sylvia Berger

Öffnungszeiten Friedhof Hänichen, Elsteraue 7
November – Februar: 8 Uhr bis Sonnenuntergang
März – Oktober: 7 Uhr bis Sonnenuntergang

Öffnungszeiten des Pfarrbüros und der Friedhofsverwaltung:
Schlossweg 4, Mittwoch 14-16 Uhr (Frau Engel-Kaun)
Tel.: 4619034 (Lützschena); Tel.: 0341/4611850 (Pfarrbüro Wahren); 
Tel.: 4618203 (Friedhof Wahren); Fax: 4627295 (Friedhof Wahren)
E-Mail: kg.leipzig-sophien@evlks.de
Internet: www.sophien-leipzig.de

Pfarrer
Pfr. Dr. Markus Hein, Tel.: 0341/4611850, mobil 0176/34668129, 
E-Mail: markus.hein@evlks.de
Pfrn. Maria Barthels, Tel.: 0341/4611850, mobil 0170/6522239, 
E-Mail: maria.bartels@evlks.de

Kirchenkuratoren
Schloßkirche: Eberhard Jahn, Tel. 4612716 und Steffen Berlich, Tel. 
461 68 35
Kirche St. Vinzenz Hänichen: Martin Rauwald, Tel. 0172 939 60 01 
und Frank Henschke, Tel. 0172 595 77 43

Unsere Bankverbindungen 
für Kirchgeld: Konto DE27 3506 0190 1635 3000 15, GENO DE 
D1 DKD, Bank für Kirche und Diakonie
für Friedhofsgebühren: Konto DE09 3506 0190 1639 0000 16, 
GENO DE D1 DKD, Bank für Kirche und Diakonie
für Mieten, Spenden, Pacht und Sonstiges: Konto DE46 3506 0190 
1620 4790 43, GENO DE D1 DKD, Bank für Kirche und Diakonie; 
Kontoinhaber: Kirchenbezirk Leipzig; Verwendungszweck: RT 1924 
(immer angeben)
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Bestattungshaus 
in Wahren

Georg-Schumann-Straße 326 · 04159 Leipzig
 vormals Linkelstr. 29 – 04159 Leipzig

BESTATTUNGSHAUS

Schönefeld

Daniela Urban

Nick Wachsmuth

Bahnhofstr. 16 . 04435 Schkeuditz
Tel. 034204 | 7470 . Fax 034204 / 74 710
www.bestattungshaus-boettge.de

BESTATTUNG & VORSORGE.
EINE SORGE WENIGER.

PFLEGEHELFER (m/w/d) 
Ihre Benefits:
• Vergütung angelehnt an Öffentlichen Dienst               
• Samstags - und Spätdienstzuschläge
• betriebliche Altersvorsorge  
• 30 Tage Urlaub 
• Geburtstagsgutscheine         
• Kostenübernahme von Massagen/Gesundheitskursen       

WIR FREUEN UNS AUF IHRE BEWERBUNG:
AWO Kita und ambulante Dienste GmbH
Sozialstation Lützschena
bewerbung@awo-leipzigerland.de
034297 988890
www.awo-leipzigerland.de



Eine frohe Advents- 
und Weihnachtszeit
Eine frohe Advents- 
und Weihnachtszeit
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Zum Anger 6    06237 Leuna

Dacharbeiten

Alter Kirchweg 6
04159 Leipzig-Stahmeln

Tel. 0341/46 14 585
Fax 0341/46 14 508

www.Zimmerei-Tetzner.de
info@Zimmerei-Tetzner.de
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Rassekaninchenkreisschau

In diesem Jahr findet die traditionelle Schau des Rassekaninchen-
zuchtvereins S794 Schkeuditz und Umgebung wieder als Kreisschau
am 4. und 5. November 2017 statt. Gezeigt werden die besten
Rassekaninchen der Vereine des Kreisverbandes Leipzig der
Rassekaninchenzüchter und weiterer Vereine aus dem Raum Leipzig.
Mitgestalter der Ausstellung ist auch in diesem Jahr die Sektion Leipzig
und Umgebung des Holländer-Club Sachsen mit vielen Farbenschlägen
dieser Rasse.

Die Ausstellung findet im Saal des Kulturhauses Sonne statt. Geöffnet
ist die Ausstellung am Samstag von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr und
am Sonntag von 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr.
Ca. 300 Tiere der verschiedensten Rassen und Farbenschläge können
besichtigt werden. Züchter stehen zu Gesprächen bereit und es können
auch Zuchttiere erworben werden.
Eine Tombola bietet interessante Preise.
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Wandern mit dem Nikolaus
 
 
Die 30. Leipziger Nikolauswanderung wirft ihre Schatten voraus.
Der Verein Leipziger Wanderer e.V. (Wandergruppe Hopfenberg)
lädt dazu für Sonnabend, den 2. Dezember 2017 rund um den
Auensee ein. Die Einladung richtet sich besonders an Kinder, die
gern Ihre Eltern, Freunde, Verwandten und Bekannten mitbringen
möchten. Parkmöglichkeiten sind im öffentlichen Verkehrsraum
vorhanden.

Gestartet wird zwischen 10 und 11 Uhr am "Haus Auensee", Gustav-
Esche-Str. 4, 04159 Leipzig. Von dort aus geht es 2 km auf markierten
Wegen rund um den Auensee. Zudem ist die Parkeisenbahn (für
Selbstzahler) zu einer Rundfahrt bereit. Die Startgebühr für die
Nikolauswanderung beträgt 1Euro.

Auf dem Rundweg erwarten Märchenfiguren mit vielen Über-
raschungen die Teilnehmer. Gegen kalte Füße gibt es für die Kleinen
Tee  gratis und  Glühwein für die Großen zu kaufen. Vom Nikolaus
werden vorgetragene Gedichte oder Lieder mit kleinen Geschenken
belohnt. Auf Wunsch erhält jedes Kind vom Nikolaus eine Teil-
nahmeurkunde und für einen zusätzlichen Euro ist der Nikolaus-
Erinnerungsbutton zu erwerben.
 
Verein Leipziger Wanderer e.V.
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	 Verglasungen jeder Art
	 Fenster und Türen
	 Nachrüstung Einbruchsicherheit
	 Wintergärten
	 Reparaturschnelldienst
	 Insektenschutz

Druckereistr. 20 • 04159 Leipzig-Stahmeln
Telefon: 0341- 4 61 24 71

Fax: 0341 - 4 61 24 72
www.glasbau-kuehn.de

e-Mail: post@glasbau-kuehn.de

Zusätzliche Wünsche erfüllen!

Wir suchen für unser Zustellteam der Ortsblätter 
zuverlässige Austräger  

in Stadteilen Lützschena und Stahmeln

		 •	 Bevorzugt – Bewerber ab 50 Jahre
		 •	 gern mit PKW (Kilometergeld)
		 •	 Steuerfreier Hinzuverdienst bei Rentnern & Arbeitslosen

i
Bitte wenden Sie sich an Herrn Töpfer direkt.
Tel.: 0341-521 55 50, Mobil: 0177-251 89 43
E-Mail: sven.toepfer@t-online.de

sowie für das neue Jahr einen 
guten Start, viel Glück und Erfolg 
wünschen

Pflasterarbeiten
Garten- und Landschaftsbau

Tief- und Kanalbau
Abrissarbeiten

Straßen- und Tiefbaumeister Philipp Kopsch
E-Mail: Philipp.Kopsch@gmx.de

Telefon: 0172 -8 82 78 38
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